
RESOLUTIONSANTRAG 
 
der Abgeordneten Dr. Krismer-Huber, Nowohradsky, Renner, Sulzberger, Dr. 
Petrovic,  Enzinger MSc und Weiderbauer 
gemäß § 60 LGO 2001 
 
zum Verhandlungsgegenstand , Ltg. – 283/V-7 
Voranschlag 2010 des Landes Niederösterreich, Gruppe 5  
 
betreffend Gelsen-Problematik 

 
Begründung 

 
Die klimatischen Bedingungen bewirken dieses Jahr in vielen Gebieten des Landes 
einen rasanten Anstieg der Gelsen-Population. Die betroffenen Gemeinden sind oft 
mit widersprüchlichen Ratschlägen seitens „ExpertInnen“ überfordert.  
 
Zu diesem Thema sind mit den Fachbereichen Wasserwirtschaft und Wasserrecht, 
Naturschutz, Umwelthygiene und ggf. auch Luftfahrtsrecht breit gestreute 
Kompetenzbereiche berührt.  
Die Prävention und Eindämmung von Gelsenpopulationen muss daher 
interdisziplinär betrachtet werden. Gelsen sind Teil natürlicher Ökosysteme und es 
muss daher im Spannungsfeld Umwelt-Gelse-Mensch sensibel vorgegangen werden.  
Im Bereich der March-Thaya-Auen findet derzeit in Abstimmung mit den betroffenen 
Gemeinden eine Grundlagenerhebung und Datenaufbereitung betreffend Gelsen 
statt. 
 
 
 
Die Gefertigten stellen daher folgenden  
 
 

Antrag 
 
 
Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

 

• Die Landesregierung wird aufgefordert, im Sinne der Antragsbegründung die 

Initiativen vor Ort zu stützen und über diese verfügbares Wissen und 

Erfahrungen im Umgang mit Stechmückeninvasionen Gemeinden und 

Privaten zur Verfügung zu stellen. 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 16.06.2009 
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     -Ausschuss 


